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No, 96. Montag, den 26. Juni 1826. 
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Bürger von unbeſcholtenem Rufe, welche mährend der Abweſenheit der Gar⸗ 
niſon den Wachdienſt gegen eine billige Geldverguͤtung zu verſehen bereit und faͤhig 
ſind, werden aufgefordert, ſich im Servis⸗Bureau in der Langgaſſe No. 507. zu 
melden, Zeugniſſe über ihre moraliſche Führung beizubringen, von den Bedingungen 
Kenntniß zu nehmen und ihre Erklaͤrung abzugeben, worauf das Weitere veranlaßt 
werden wird. ö 

Danzig, den 17. Juni 1826. 
Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


dd ae a 
Zur abermaligen Austhuung der Brenndl⸗Lieferung zur Strafen : Beleuchs 
tung pro Auguſt 1826 bis April 1827 iſt ein neuer Termin auf 
Sonnabend den 1. Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt, zu welchem Lieferungsluſtige ſich einzuftellen erſucht werden. 
Danzig, den 23. Juni 1826. 
Die Deputation zur Unterbaltung der Straſſen⸗Reinigung, Erleuchtungs / und 
Nachtwache ⸗Anſtalten. 


Der mittelſt Steckbriefen vom 31. Mai, Teen und IIten hujus verfolgte 
Kriegs⸗Reſerviſt und Dienſtknecht Anton Abraham iſt den 18ten hujus an uns 
abgeliefert, welches der Vorſchrift gemäß hiedurch bekannt gemacht wird. 

Tolkemitt, den 20. Juni 1826. 

Adnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichts wird dem Publiko 
hledurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß die bisher unter unſerer Curatel 
geſtandne Eliſabeth Zerrmann bei erlangter Großjaͤhrigkeit die Gemeinſchaft der 

üter und des Erwerbes mit ihrem Ehemann, dem Hufaren-Anteroffigier Wilhelm 
Zerbſt ausgeſchloſſen hat. 5 
Elbing, den 29. April 1826. 
Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Ver lo bong. en 
Unſere geſtern vollzogene Verlobung zeigen wir ergebenſt at. 
Danzig, den 26. Juni 1826. F. Wilhelm Siemens. 
r Magdalena Bachdach. 


4 


Literarifbe Anzeige. 

Hundegaſſe No. 247. find folgende Bücher: (die Zahlen Silbergroſchen) 
Einheimiſche Pflanzen, mit illum. Kupf. 10. Giftpflanzen, mit 16 ill. Kpf. 20. 
Intereſſante Perſonen jetz. u. älter. Zeit, 3 Bde, m. Kpf. 21. Meyer Kunſt ſich 
als Kaufmann zu etabliren, 15. Goͤckinghs Sinngedichte und die Poetik des Her⸗ 
zens, 8. Karſchin, Gedichte, 5. Kleiſt Werke, 12. ÜUffenbach Reifen d. England, 
Deutſchland ꝛc. 3 Bde, m. v. Kpf. 20. Nuͤtzl. Wahrheit. f. Fabrikant. u. Kuͤnſt⸗ 
ler, 8. Ueber die vorzügk. Hausthiere, m. Kp. 10. Cooks Entdeckungsreiſe von 


Forſter, 1 Bde, m. viel. vorzuͤgl. Kpf. (neu 72 Rthl.) 105. Buchholz kl. Schriften, 


2 Bde, 20. Schillers Jungfrau v. Orleans, 15. dito Braut v. Meffina, 8. do. 


Wallenſtein, 3 Theile, 18. Hippel uͤb. d. Ehe, 25. Geheim. Leben Catharinens IT. 


2 Bde, m. Kpf. (ſelten) 30. Lafontaine, Romane, 2 Bde, 30. - do. Herrm. Lange, 
2 Bde, 25. Rapps Leben, 12. Gralath Preuß. Chronik, Mſer. 24. 2 Revolut. 
Almanache, m. viel. Kpf. 16. Bougainville Reife u. d. Welt. Turnbulls Reiſe 
u. d. Welt, 2. Bde, 30. ꝛc. 5 f g 


a SEE En se u er er ne 
Am vergangenen Freitage den 23. Zuni, als am Johannis⸗Vorabende, bin 

ich von 10 Uhr Abends ab, nach gewohnter Weiſe, wieder recht zahlreich beſucht 
worden; — ich habe es mir angelegen ſeyn laſſen, jedem Anweſenden nach Moͤg⸗ 
lichkeit einen angenehmen Genuß zu verſchaffen, ſo daß mich gewiß Niemand unbe⸗ 
friedigt verlaſſen haben wird. 

Was an jenem Tage alles bei mir vorgefallen iſt, muß ich gebührend ver⸗ 
ſchweigen. — Die Folgen werden manches enthuͤllen. — — Johannisberg. 
Sa Im Spendhaufe werden einige Stubenfrauen gebraucht. Perſonen, die die⸗ 
ſen Dienſt wuͤnſchen, melden ſich beim Hofmeiſter daſelbſt. 
Deere: e: 

)) Die Wiedereinrichtung des ehemaligen Gaſthauſes „das Rußiſche Haus“ 

in der Holzgaſſe, zur Aufnahme fuͤr Reiſende und Einheimiſche, unter dem! 

Namen Hotel de Russie zeigt unter Verſicherung prompter und reeller Vedie⸗ 
Ö nung ganz ergebenſt an, und empfehlt ſich hiedurch W. Lewerenz. 3 
Danzig, den 26, Juni 1826. ( 
Heute den 26. Juni werden die Herren Zeugmachermeiſter und Geſellen⸗ 
Bruͤderſchaft ihr Johannisfeſt wie gewoͤhnlich mit Fahnen: Spiet in Pietzkendorf 
feiern, welches ich hiedurch bekannt mache, mit der Bute an meme respect. Gäfte 
mich an dieſem Tage recht zahlreich zu beſuchen⸗ Meng. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; 2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
»Rablian zu einzelnen Fiſchen, Hollaͤndiſche beſte Heringe, Stuͤckweiſe und in 
e und Limburger Kaſe find billig zu haben am hohen Thor No. 28. bei 
: J. W. Oertell. 
Vorzüglich ſchoͤne große trockene Pflaumen, 43 Pfd. für 5 Sgr. einzeln 13 
Sgr., friſche blaue Franz: Catharinen- Pflaumen 42 Sgr., und dergl. Praͤſent⸗ oder 
Konigs⸗Pflaumen von ſeltener Schönheit a 6 Sgr. das Pfund, ſind in meinem La⸗ 
den am Heil. Geiſtthor kaͤuflich zu erhalten. i Baſſe. 
Ein ſchoͤnes mahagoni Clavier⸗Fortepiano von 53 Octaven, 1 angeſtrichenes 
Fortepiano und 1 Bratſche ſind wegen Mangel an Raum ſehr billig zu verkaufen 
Krauſebohnengaſſe No. 1706. nach dem alten Schloß gehend. a 


8 err r dn 
Zwei bis drei meublirte Zimmer find an eine Perſon vom Civilſtande zu 

vermiethen und gleich zu beziehen Wollwebergaſſe No. 1991. l 
Holzgaſſe No. 9. iſt durch die Verſetzung des Herrn Hauptmann v. Rohr 

meine Wohnung miethlos und empfehle ich mich mit ſolcher. Bonus. 

Das zu einem Speiſehauſe gut eingerichtete und kurzlich erneuerte Haus, 
Breitegaſſe No. 1195. gegen der Zwirnſtraße iſt zum naͤchſten Michaeli zu vermie⸗ 
then. Das Nähere erfährt man Heil. Geiſtgaſſe No. 974. a 

In der Burgſtraße nahe an der Mottlau find einige Speicherböden, 1 und 
2 Treppen hoch, zu vermiethen. Nähere Nachricht Alt Schloß No. 1639. 


— — 


00 nern, 

Dienſtag den 27. Juni 1826, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
kr Grundtmann und Richter im Speicher in der Brandgaſſe unter dem Zeichen 
„der kleine Hirſche an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. 
durch oͤffentlichen Ausruf verkaufen: 

Ein klein Parthiechen ſehr ſchoͤne Catharinenpflaumen in Kiſten, einige Kiſten 
Muscateller⸗Roſienen, ein Faß franzoͤſiſche Pflaumen, Malagaer Feigen in Körben, 
einige Faͤſſer geraspelt Blauholz, zwei Ballen gemahlen Blauholz, zwei Faͤſſer Alaun, 
einige Käfer St. Thomas⸗Moscobade von circa 200 Pfund, zwei Faͤſſel Nelken, 
ein Kiſtchen Canehlbluͤthe, einige Kiſtchen Havannah-Cigarren, mehrere Dutzt Wind⸗ 
for; und Roſenſeife. g 

Dienſtag, den 27. Juni 1826, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Makler Narsburg und Ringe auf dem Theerhofe durch oͤffentlichen Ausruf an 
den Meistbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen: 

Eirca 50 Tonnen Finniſchen Kron Pech. 


IE Fr a ER 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilie eder unbewegliche Sachen. 
Das theilweiſe zur Kaufmann Theodoſius Chriſtian Frantziusſchen Concurs⸗ 
d maſſe gehörige auf dem Langenmarkt sub Servis⸗No. 434. fol. 39, B. 
gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe, Hofraum, Seitengebaͤude und 
Hinterhauſe beſtehet, ſoll nach der Uebereinkunft der Grundſtuͤcks⸗Intereſſenten, nach⸗ 
dem es auf die Summe von 10675 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
freiwillige Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Lieitations⸗Termine 
auf den 25. April, 
den 27. Juni und 
den 29. Auguſt 1826, 
von welchem der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor 
dem Artushofe angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflu: 
ſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. 
zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine gegen baare 
Erlegung der Kaufgelder den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 
tion zu erwarten. a 5 
Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. 
Danzig, den 9. Februar 1826. : 
Abnigl. Preuß. Land · und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Da in dem am 12. December pr. zum Verkauf des der Wittwe und Er⸗ 
ben des verſtorbenen Baͤckermeiſters Joſeph Wilhelm Thiem zugehoͤrige hieſelbſt 
sub Lit. A. I. No. 371. in der Waſſerſtraſſe belegenen Grundſtuͤcks, zu welchem 
a Erbe Buͤrgerzinsland gehören, angeſtandenen Termin, ſich kein Kaͤufer gemeldet, 
ſo haben wir einen neuen Licitations⸗Termin auf 

den 31. Juli a. c. Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Sropnick angeſetzt, zu welchem wir Kauflu⸗ 
ſtige mit dem Bemerken einladen, daß dem Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt wer⸗ 
den wird, inſofern nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten ſollten. 
Elbing, den 19. Mai 1826. 5 
Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


a Den Antrage des Königl. General- Poſtamts gemäß, fol das hiefelbff unter 
den niedern Lauben sub No. 50. gelegene Poſthaus im Wege der frei⸗ 


willigen Sub haſtation verkauft werden. 


Das Grundſtuͤck beſtehet aus einem in Fachwerk gebauten 3 Stock boben 
Wohnhaufe, unter welchem ſich maffive Keller befinden, einem Seitengebaͤude, 
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einem Hintergebäube, einem zwiſchen dieſen Gebäuden liegenden Hofraume und 
einem hinter dem Hintergebäude liegenden Gehoͤft. Es gehöre auch noch zum 
Grundſtuͤck die Braugerechtigkeit und 7 Morgen 663 Ruthen culmiſch, Radi⸗ 
kal. Acker in Domfelde sub No. 28. gelegen. 
Die gerichtliche Taxe des ganzen Grundſtuͤcks, welche täglich auf unferer 
Regiſtratur einzuſehen iſt, betraͤgt 2711 Rthl. 29 ſgr. 2 pf., die Taxe des Wohn, 
bauſes allein nach dem Miethsvertrage aber 1629 Rthl 4 ſgr. 11 pf. 
Zum Verkauf dieſes Grundſtuͤcks ſtehen nun die Licitations⸗Termine auf 
den 7. April, 
den 7. Juli, 
den 6. October 1826, 8 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann hie⸗ 
ſelbſt in unſerm Verhoͤrzimmer an, und werden deshalb Kaufluſtige hiemit aufs 
gefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Courant zu ver⸗ 
lautbaren, und hat der Meiſtbietende nach dem letzten Termin und nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des Koͤnigl. General⸗Poſtamts den Zuſchlag zu erwarten. 
Marienburg, den 26. Januar 1826. 
Königl. Preuſſiſches Landgericht. 


Das dem Einſaaſſen Johann Jacob Jacobſen zugehoͤrige in der Dorf⸗ 
ſchaft Schoͤnwieſe sub No. 4. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in 
den Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden, 4 Kathen und 7 Hufen 94 Morgen Land 
in der Schoͤnwieſer Feldmark, und 1 Hufe 12 Morgen im Schoͤnwieſeſchen Som⸗ 
merau beſtehet, ſoll auf den Antrag des Kaufmanns Simon Salomon Neu— 
mann zu Neuteich, nachdem es auf die Summe von 8835 Rthl. 16 Sgr. 8 Pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 

den 15. Auguſt, 
den 17. October und 
den 15. December c. 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Schumann in un⸗ 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. i f 5 

Es werden daher beſitz, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht gefeglihe Umftände eine Ausnahme zulaſſen. RT, 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt wer⸗ 
den. Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realgläubiger zu dem obigen per⸗ 
emtoriſchen Bietungs⸗Termine zur Liquidation ihrer Forderungen hiedurch edietaliter 
unter der Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen an 
das Grundſtuͤck praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
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den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgelb wertheikt 


werden wird, auferlegt werden ſoll. 
Marienburg, den 29. Maͤrz 1826. ur 
Bonigl. Preuß. Landgericht. g f 
Zum Verkaufe des den Erben der Marianna Wittkowska und dem We⸗ 
ber Franz Wittkowski zugehörigen sub No. 897. hieſelbſt auf dem goldenen Rin⸗ 
ge gelegenen, aus einem Wohnhauſe nebſt Garten beſtehenden, gerichtlich auf 238 
Rthl. 2 Sgr. 4 Pf. abgeſchaͤtzten Grundſtücks, im Wege einer freiwilligen Subha⸗ 
ſtation haben wir einen nochmaligen peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf 
den 29. Auguſt c. 


vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Terminszimmer anbergumt. 

Es werden daher beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem anberaumten Termine ihre Gebotte zu verlautbaren und es hat der Meiſt⸗ 
bietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. l 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 20. April 1826. 

’ Bönigl, Preuſſiſches Landgericht. 


Verkauf und Edictal-Citation außerhalb Danzig. 

Das dem Friedrich Wilhelm Alindt zugehörige, in der Stadt Marien⸗ 
burg unter den hohen Lauben sub No. 41. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem brauberechtigten Buͤrger-Wohnhauſe und einem halben Erbe 
Radikal⸗Acker von 3 Morgen 205 [Ruthen nebſt 351 TNuthen Unland beſteht, 
foll auf den Antrag des hieſigen Landgerichts⸗Depoſitorü, nachdem es auf die Summe 
von 870 Rthl. 16 Sgr. 53 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht hiezu ein neuer Licitations⸗Termin auf 

f den 8. September . 
vor dem Hen. Aſſeſſor Thiel in unſerm Terminszimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert in 
dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß Cour. zu verlautbaren, und es hat 
der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 1 5 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſeben. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an das vorbezeichnete Grundſtuͤck einen 
Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, zu dem obigen Termine Behufs Liquidation und 
Verifikation ihrer Forderungen, hierdurch edietaliter vorgeladen, mit der Verwarnung, 
daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck präeludirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben, als 
auch gegen die uͤbrigen Nealgläybiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden 
wird, auferlegt werden ſoll. ; > 
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uebrigens bringen wir denen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, die hie⸗ 


figen Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, Trieglaff, Kriegesrath Hackebeck und Vorloff in 


Vorſchlag, die fie bevollmaͤchtigen und informiren konnen. 
Marienburg, den 13. April 1826. i 11788 
Koͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


5 Citation der Creditoren. 
a Ver, dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht werden alle diejenigen, 


welche an die auf dem Grundſtuͤcke in der Kalkgaſſe No. 11. des Hy 


pothekenbuchs zur erſten Stelle sub No. 3. eingetragenen Schuldpoſt von 642 
Kıhl. 777 Gr. Pr. Cour. und das Darüber von der Haͤker⸗Wittwe Anna Mas 
ria Arendt als der fruͤhern Beſitzerin des Grundſtucks der Eondftor Johann 
David Krautſchen Nachlaßmaſſe am 16. September 1816 coram Nolario & te. 
stibus hieſeloſt ausgoſtellten und unterm 2. Juni 1820 eingetragenen Schulddo⸗ 
kument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarit, Pfands oder ſonſtige Briefsinhaber An⸗ 


ſpruͤche zu haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, ihre Anſpruͤche binnen 3z Mo⸗ 


naten und ſpaͤteſtens in Termino 
f den 12. Juli a. c. Vormittags um 11 Uhr, e 
vor dem Herrn Juſtizrath Gedike anzuzeigen und nachzuweiſen, widrigenfalls 
der Ausbleibende zu gewaͤrtigen hat, daß er mit ſeinen eriwanigen Realanſpruͤ⸗ 
chen an das benannte Grundſtuͤck präcludirt werden fol, und ihm deshalb nach 
Amortifation des verloren gegangenen Documents ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt, auch hiernächſt die Löfhung des aufgebotenen Capitals im Hypothe⸗ 
kenbuche auf Grund des Praͤcluſtons⸗Urtels und der von den Johann Daniel 
Krautſchen Teſtaments⸗Executoren und den Erben der erwähnten Krautfchen 
Nachlaßmaſſe, Kaufmann Johann Friedrich Kraut am 24. October 1821 aus⸗ 
geſtellten Quittung verfügt werden wird, 0 
Danzig, den 8. März 1326. ö 
Koͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Edict al⸗Cit at fon. 

Ae Antrag der Victoria v. Gottartowskaſchen Erben werden alle die, 
jenigen, welche auf die von dem Franz v. Gottartowski für ſeine Ebe⸗ 

frau Victoria geb. v. Leska unterm 24. Juni 1805 aus geſtellte und unterm 14, 
Juli eh. a, gerichtlich vollzogene Schuld, und Verpfaͤndungsſchrift über ein Ans 
lehn von 2642 Rthl. 44 gr. ır pf. zins bar a 5 pet, auf deren Grund dieſe 
2642 Rihl. 44 gr. 11 pf. in den Hypothekenbuͤchern der im Stargardter Kreiſe 
belegenen Guter Krungen No: 123. Abſchnitt IV. Nor 27. Liniewo No. 137. 
Abſchnitt IV. No. 30, Pynczyn No. 302. Abſchnitt IV. No. 17. und Linjewko 
No. 13% K. Abſchnitt IV. No. 15. Unterm 20 Auguſt 1805 eingetragen find, 
ingleichen auf die jener Schuld, und Verpfaͤndungsſchrift angehefteten unterm 
20. Auguſt 1905 aus gefertigten 4 Neeognittonsſcheine von den mehrgedach ten 
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vier Gütern und auf die durch dieſe Urkunden begruͤndeten Forderungen und 
Nechte als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſtige Briefinhaber oder 
aus irgend einem andern Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, ingleichen des 
ren Erben oder Erbnehmer hiedurch edictaliter vorgeladen, ihre etwanigen dirs⸗ 
fälligen Anſpruͤche in dem auf a 

) den 15. Juli c. 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts,Referendarius Rothe im biefigen Konferenz 
zimmer anberaumten Termine anzumelden und geltend zu machen. Sollte dieſer 
Dermin aber weder in Perſon noch durch einen geſetzlich legitimirten, mit Spe⸗ 
zial⸗Vollmacht verſehenen Stellvertreter, wozu eventualiter die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Brandt, Nitka und Glaubitz in Vorſchlag gebracht werden, wahr⸗ 
genommen werden, fo werden die etwanigen Real» Prätendenten mit allen ihren 
Anſpruͤchen an die in Rede ſtehende Forderung und Urkunden praͤcludirt und 
es wird ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch mit der 
Amortiſation jener Urkunden verfahren werden. 

Marienwerder, den 10. Maͤrz 1826. 

Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 23. Juni 1826. 


Stephan Bexſield, von Londondery, k. v. Belfaſt, mit Ballaſt, Brigg, Trio, 109 T. Hr. Gibſone. 
Hinrich Pronck, von Copenhagen, k. v. dort, 


—— Ba Boͤrſe v. Rigg, 113 N. Hr. Fromm. 
Lucas Jan Dreyer, von Papenburg, k. d. Groningen, — Kuff, hereſe Joſephine, 74 N. a. Ordre. 
Joſeph Andrentus, von Vjorneberg, k. v. Lübeck, — Galiace, Norden, 70 R. — 


Roel Hin van Reen, von Nyochaske, k. v. Lemmer, — Tjalk, drie Brocders, 15 C. — 
Haus Chr. Kron, von Nibe, k. v. Aalborg, mit Heringe, Jacht, de fem Soͤdskende, 39 N. H. Lemmcke. 
Ehr. Egelind, von Stavanger, k. v. dort, — Stop, de 2 Gebrödre, 17 C. Hr. Fromm. 
5 Geſegelt: 
John Scott nach Riga mit Ballaſt. 
Diet Wind Nord⸗Oſt. 


